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Museum Schloss Moritzburg Zeitz [CC BY-NC-SA]

Objekt: Schwalben-Gruss aus Zeitz

Museum: Museum Schloss Moritzburg
Zeitz
Schlossstraße 6
06712 Zeitz
03441/212546
moritzburg@stadt-zeitz.de

Sammlung: Postkarten

Inventarnummer: V/K-2564/63

Beschreibung
Ansicht der Auebrücke in Zeitz mit Schwalbe. Graphische Darstellung als Grusskarte. Die
Karte zeigt zugleich die Flussidylle der Weißen Elster. Dahinter befindet sich die sogenannte
Wasservorstadt. Die Schwalbe gilt als Glücksbringer. Der Vogel vereint viel menschliche
Sympathie auf sich. Früher galten sie als Boten des Glücks, die Haus und Hof vor Feuer und
Blitz sowie das Vieh im Stall vor Krankheiten bewahrten. Die meisten Menschen also mögen
Schwalben, und als Kulturfolger fühlen sich die Vögel in einer von Menschen geprägten
Umgebung grundsätzlich wohl. Sie gelten aber auch als Weltenbummler (Zugvogel) und
gönnen sich frei bewegen und sind zudem auch in der gesamten Welt zu finden.

Grunddaten

Material/Technik: Pappe
Maße: 14,1 x 9 cm

Ereignisse

Hergestellt wann
wer Ottmar Zieher (Verlag)
wo München

Schlagworte
• Ansichtskarte
• Brücke
• Flussidylle
• Grussworte

https://st.museum-digital.de/object/36918


• Künstlergrafik
• Schwalbe (Vogel)
• Vogel
• Zugvogel
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